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Ortsteilspaziergang durch Bramey - Lenningsen im Rahmen des 
Gemeindeentwicklungskonzeptes

am samstag, dem 6. mai 2017, fand im anschluss an den ortsteilspaziergang in Flierich ein weiterer 
spaziergang in Bramey-lenningsen statt. zu dem spaziergang kamen viele der teilnehmer des vorherigen 
spaziergangs sowie der Bürgermeister rotering, Vertreter der gemeindeverwaltung sowie das team von 
plan- lokal. im laufe des spaziergangs vergrößerte sich die teilnehmerzahl durch weitere interessierte. die 
ortsteilspaziergänge stellen einen wesentlichen Bestandteil der analysephase dar, in der Qualitäten und 
defizite aufgenommen werden. diese dienen als grundlage für die anschließende konzeptentwicklung.

die route startete in Bramey an der kamener straße/mühlenweg und führte zunächst durch die siedlung. 
den nächsten Halt stellte die ehemalige ermelingschule dar. Von dort aus verlief die route weiter nach 
lenningsen. nach einem kurzen spaziergang durch lenningsen endete die Veranstaltung mit einer zusam-
menfassung der spaziergänge und einer gemeinsamen diskussion im Hippen- und surgenstall.

im Folgenden werden die ergebnisse beider rundgänge und die nachträgliche diskussion dokumentiert.

dokumentation ortsteilspaziergang 
Bramey - lenningsen

Ortsteilspaziergang
Ortschaften kennen- und verstehen lernen: gemein-
samer Spaziergang mit Bewohnern, Stadtverwal-
tung und dem Büro plan-lokal zur Erfassung der 
Bestandssituation und anschließender Diskussion.

am 6. mai 2017
um 14.00 uhr
Treffpunkt
Bramey: kamener straße/mühlenweg



dokumentation zum ortsteilspaziergang in Bramey - lenningsen am 6. mai 20172

spaziergang Bramey - lenningsen

anmerkungen und Hinweise im laufe des spaziergangs durch Bramey - lenningsen (ca. 15 teilnehmer)

Bramey
 » der mühlenweg führt auf einen radweg in richtung 

Bönen. er wird v. a. als Fahrradschulweg genutzt.
 » das regenrückhaltebecken östlich des mühlenwegs 

wird als schönes Biotop wahrgenommen.
 » Bramey ist ein reiner Wohnort mit sozialem Woh-

nungsbau. im süden, dem eigentlichen siedlungsur-
sprung,  gibt es überwiegend Höfe. 

 » der sandige Bolzplatz eignet sich nicht zum Fußball-
spielen und wird kaum genutzt. der platz würde sich 
eher zum Beachvolleyballspielen eignen. auch der 
angrenzende spielplatz wird laut aussage der Bewoh-
ner kaum genutzt. der Bereich darf nur von kindern 
unter 15 Jahren betreten werden. 

 » in weiten teilen des siedlungsbereichs fehlt ein Bürgersteig. lediglich auf Höhe der Bushaltestellen gibt es 
einen separaten Fußweg.

 » das ehemalige gasthaus wird heute nur noch als Wohngebäude genutzt.
 » in dem Billardverein BV 81/84 Bönen e.V. können auch kinder spielen/trainieren.

eHemalige ermelingscHule
 » der sportplatz an der ehemaligen ermelingschule hat nicht die din-maße eines Fußballplatzes, sodass er 

nicht für turniere genutzt wird. dafür gibt es Flutlicht. idee: nördlichen teil des geländes aufschütten und 
einen neuen Fußballrasen anlegen.

 » die sporthalle wird vom tVg häufig genutzt. dort gibt es duschen, toiletten und umkleiden.
 » das schulgebäude ist in keinem guten energetischen zustand – eine instandhaltung würde die Vereine 

jährlich ca. 16.000 euro kosten. daher hat man sich dazu entschieden, vorerst nur den sportplatz und die 
turnhalle zu nutzen und mit der stadtverwaltung Bönen ein trägerschaftsmodell zu entwickeln. 

 » das ehemalige „grüne klassenzimmer“ ist zugewachsen, besteht jedoch noch. Früher wurde es für Freiluft-
konzerte etc. genutzt. 

 » sowohl den Bewohnern in Bramey als auch in lenningsen fehlt ein gemeinschaftshaus. schon lange steht 
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die nutzung des ehemaligen schulgebäudes zur dis-
kussion. in die pausenhalle passen ca. 100 personen 
und es gibt ein lehrerzimmer, welches als küche um-
gebaut werden könnte.

 » auch die stadtverwaltung hatte bereits anfragen 
bezüglich einer nachnutzung des schulgebäudes. 
derzeit fehlt jedoch eine gute idee. die idee, das 
areal für eine Wohnbebauung aufzubereiten, wird 
abgelehnt, da es dem Vereinswesen schaden würde.

 » das Vereinswesen der südlichen ortschaften zeich-
net sich insgesamt durch einen starken zusammen-
halt und eine hohe Hilfsbereitschaft aus. 

 » da es in Bönen kaum Übernachtungsgelegenheiten/
Fremdenzimmer gibt, wird die idee einer Jugendher-
berge im ehemaligen schulgebäude diskutiert, jedoch fehlt bisher ein investor. dabei wird angemerkt, 
dass die idee der Fremdenzimmer bereits in der alten schule in Flierich sich nicht rentiert hat (vermutlich 
aufgrund von gemeinschaftsduschen).

 » idee: Bildungsangebote/pädagogische angebote in der ehemaligen schule (neben weiteren nutzungen).

lenningsen
 » die kreuzung am nordwestlichen ortseingang in lenningsen (kreuzung Fröndenberger straße/Frieden-

straße/ermelingstraße) ist eine gefahrenstelle für linksabbieger der Friedenstraße. zudem fehlt zwischen 
dem ortseingang und der seseke ein radweg entlang der Fröndenberger straße, sodass man sicher von 
lenningsen in das sandbachtal fahren kann.

 » das ehemalige katholische kirchengebäude wird mittlerweile von der Feuerwehr als gerätehaus genutzt.
 » lenningsen verfügt über keine einkaufsmöglichkeiten, so-

dass viele nach Heeren-Werve fahren. Früher gab es einen 
kleinen kiosk am Bahnhof, der unter anderem sonntags-
brötchen im angebot hatte. im süden gibt es den "erd-
beerhof louven" mit Hofcafé und den Hofladen stemper 
(Bioland).

 » die interessengemeinschaft lenningsen (ig-lenningsen) 
ist sehr aktiv und hält zusammen. Beispielsweise hat sich 
die ig-lenningsen erfolgreich für den erwerb des alten 
Bahnhofsgebäudes eingesetzt, sodass dieses in den Besitz 
der stadtverwaltung Bönen übergegangen ist.

 » der ev. kindergarten ist sehr schön und wird auch von Familien aus anderen ortsteilen oder gemeinden 
ngenutzt (3-zügig und u3-gruppe). 
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anschließende diskussion

Bramey
 » die radverbindung über den mühlweg in richtung 

Bönen mitte ist ein wichtiger schulweg.
 » in Bramey gibt es entlang der kamener straße nur 

im Bereich der Bushaltestelle einen Fußweg.
 » die Wohnsiedlung Bramey ist insgesamt verbaut und 

hat eine schwierige grundstruktur (lange grund-
stückszufahrten, mangelhafte gestaltungsqualität).

 » der spielplatz/Bolzplatz wird wenig genutzt, da es 
nur wenige kinder der entsprechenden altersklas-
sen gibt bzw. der sandige Boden sich nicht zum 
Fußballspielen eignet. die anwohner hätten einen 
anderen Belag befürwortet, da der sand keine viel-
fältige nutzbarkeit hergibt.

eHemalige ermelingscHule
 » der sportplatz sollte ausgebaut werden, sodass der 

tV germania Flierich-lenningsen ihn fortan noch 
besser nutzen kann.

 » die nachnutzung des gesamten Bereichs sollte/
könnte multifunktional sein: verschiedene Vereine, 
private Feste, Übernachtungsmöglichkeiten, Bil-
dungsort. zudem sollte eine direkte anbindung an 
den seseke-radweg geschaffen werden.

 » das „grüne klassenzimmer“ war einst ein beliebter 
open-air-(kultur-)standort und sollte wieder belebt 
werden.

lenningsen
 » der spielplatz in lenningsen (südlich des Birken-

wegs) wird viel genutzt, auch von radfahren auf 
dem alleenradweg.

 » am ortseingang lenningsen ist eine lücke im Fahr-
radnetz zu schließen. zudem fehlen an der kreu-
zung abfalleimer und Hundetütenspender.

 » der dreizügige kindergarten (mit u3-gruppe) er-
fährt eine große nachfrage. der alte Bahnhof wird 
darüber hinaus auch von der VHs, dem kirchen-
chor und dem Heimatverein genutzt. im Winter 
wird hier morgens "kaffee-trinken", im sommer ein 
Familiencafé angeboten.

 » in lenningsen finden häufig Veranstaltungen statt 
(„offene gärten“, st. martins-umzug, Handar-
beitsgruppe). 

 » der dorfplatz wird im alltag als parkplatz genutzt. 
 » der Hippen- und surgenstall wurde auf eigeninitia-

tive der dorfgemeinschaft eingerichtet. es gibt eine 
nutzungsverordnung und die räumlichkeiten kön-
nen (gegen ein kleines entgelt) angemietet werden.
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stichpunkte Post-its

Bramey
 » Wichtige radverbindung
 » abrissgrundstück
 » seseke nicht direkt erlebbar
 » kein Fußweg entlang der siedlung
 » papageiensiedlung
 » sandsportplatz wird eher nicht angenommen
 » rasenplatz/normaler Bolzplatz
 » nutzung/nutzer?
 » erscheinungsbild: siedlung gewachsene strukturen
 » Hauptzuwegung alleenradweg: problematisch 

(sportplatz)
 » Baukultur
 » nahversorgung: Hamm und Werl attraktiv
 » städtebauliche Qualität für neubauvorhaben
 » Fahrrad nord- süd- Verbindung (Witteborgstraße, 

röhrberg, Bräkelweg)
 » taxiBus nach unna gibt es nicht mehr  
 » Hemmerdeanbindung besteht nicht! (Fahrrad)

lenningsen
 » Freiwillige Feuerwehr
 » Bahnhof
 » gemeinschaftsveranstaltung
 » Vermietung
 » park-/dorfplatz
 » kirchenchor
 » Heimatverein
 » VHs
 » Winter: Frühstück; sommer: Familiencafé
 » dorffest, Handarbeitsgruppe,  

gartenveranstaltung

ehemalige ermelingschule
 » sportplatz muss für tVg bleiben + erweite-

rungsmöglichkeiten
 » nutzung Hauptgebäude reaktivieren
 » gemeinschaftstreff/private Veranstaltungen
 » Fremdenzimmer/Jugendherberge
 » Herausforderung Betrieb+ kosten
 » Bildungsangebote, tourismus
 » grünes klassenzimmer: open-air-Veranstaltungen


